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BFH-Leitsatz-Entscheidungen 

  

Heute neu: 

• Kindergeld: Anspruch von Ausländern ohne Erwerbsberechtigung  
Urteil vom 27.01.2011, Az: III R 45/09  

• Umsatzsteuer: Unberechtigter Steuerausweis nach § 14c UStG  
Urteil vom 17.02.2011, Az: V R 39/09  

• Mindestbesteuerung: Auslegung von § 2 Abs. 3 EStG i.d.F. des StEntlG 
1999/2000/ 2002  
Urteil vom 09.03.2011, Az: IX R 56/05  

• Verlustrücktrag: Rücktrag eines 1999 erzielten Verlustes in den Veranla-
gungszeitraum 1998  
Urteil vom 09.03.2011, Az: IX R 72/04  

Urteile und Beschlüsse: 

 
Kindergeld: Anspruch von Ausländern ohne Erwerbsberechtigung  
Urteil vom 27.01.2011, Az: III R 45/09  

FGO § 44, EStG § 62 Abs. 2, AuslG 1990 § 31 Abs. 1, AuslG 1990 § 69 Abs. 3, 
AufenthG § 4 Abs. 2, AufenthG § 32, AufenthG § 101 

Besitzt ein nicht freizügigkeitsberechtigter Ausländer einen Aufenthaltstitel, der 
nicht kraft Gesetzes zur Aufnahme einer Erwerbstätigkeit berechtigt, so hat er nur 
dann unter den weiteren Voraussetzungen des § 62 Abs. 2 Nr. 2 EStG einen An-
spruch auf Kindergeld, wenn ihm die Erwerbstätigkeit tatsächlich erlaubt worden 
ist. 

 
 
Umsatzsteuer: Unberechtigter Steuerausweis nach § 14c UStG  
Urteil vom 17.02.2011, Az: V R 39/09  

UStG 2005 § 14, Richtlinie 77/388/EWG Art. 21 Abs. 1, UStG 2005 § 14c Abs. 2, 
UStG 2005 § 15, UStG 1999 § 14, UStG 1999 § 14 Abs. 3, UStG 1999 § 15 

1. Ein unberechtigter Steuerausweis i.S. des § 14c Abs. 2 UStG setzt nicht voraus, 
dass die Rechnung alle in § 14 Abs. 4 UStG aufgezählten Pflichtangaben aufweist. 

2. Die an den Rechnungsbegriff des § 15 Abs. 1 UStG und den des § 14c UStG zu 
stellenden Anforderungen sind nicht identisch. 
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Mindestbesteuerung: Auslegung von § 2 Abs. 3 EStG i.d.F. des StEntlG 
1999/2000/ 2002  
Urteil vom 09.03.2011, Az: IX R 56/05  

EStG 1999 § 2 Abs. 3 

Unter den Begriff der "negativen Summen" in § 2 Abs. 3 EStG i.d.F. des StEntlG 
1999/2000/2002 fallen keine Verluste, die tatsächlich wirtschaftlich erzielt werden 
(sog. "echte" Verluste). 

 
 
Verlustrücktrag: Rücktrag eines 1999 erzielten Verlustes in den Veranlagungs-
zeitraum 1998  
Urteil vom 09.03.2011, Az: IX R 72/04  

EStG 1999 § 2 Abs. 3, EStG 1999 § 10d, EStG 1999 § 52 Abs. 1, Abs. 25 

§ 2 Abs. 3 EStG i.d.F. des StEntlG 

Im Rahmen des Rücktrags eines 1999 erzielten Verlustes in den Veranlagungszeit-
raum 1998 ist § 2 Abs. 3 EStG i.d.F. des StEntlG 1999/2000/2002 nicht anzuwen-
den (entgegen R 115 Abs. 6 EStR 1999). 

 

 

 
 


